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1.290 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des 

Bundesrates 

Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 3. Juli 1975 betreffend 

ein Bundesgesetz über die Einbeziehung von teilzeitbeschäftigten 

Arbeitnehmern in das Angestelltengesetz und in das Gutsange­

stelltengesetz; 

Ä~derungen gegenüber dem Gesetzentwurf in 1636 der Beilagen 

Der Nationalrat hat anläßlich der Beschlußfassung im Gegen­

stand gegenüber dem Gesetzentwurf in 1636 der Beilagen zu den 

stenographischen Protokollen des Nationalrates XIII. GP. folgende 

Änderungen beschlossen: 

1. Im Art. I hat der Eingang wie folgt zu lauten: 

"Das Bundesgesetz v?m 11. Hai 1921, BG31.Nr. 292/1921, 

über den Dienstvertrag der Privatang'3stellten (Angestell·­

tGngesetz) in der Fassung der ß:.l.2desgeset?,e BGBl_Nr. 229/ 
. 1937', 174/19L~6, 159/13 l+7, 108/1958, 253/1959, 292/1971 
und 317/1 97! 'dird .. ·Hie folgt geiindert: \t 

2. Artikel I Z. 1 hat zu lauten: 

111. § 1 Abs . 1 hat zu lauten: 

'Anwendun~sgebiet des Gesetzes 

§ 1 (1) Die Bestimmungen dieses Gesetzes Gelten filr das 

Dienstverh~ltnis von Personen, die im Gcsch~ftsbetrieb 

eines K'.:1ufmnnnes von;lier;end zur LeistuJ1[!, kaufm:jnnischer 

(H3ndluD[;0[.ehilfcn) oder höherer, nicht k3ufm3nnischer 

Dienste ouer zu Knn;,lciarbeiten 211f--cstellt sind, ',,'enn 

die vereinbarte oder tats~chlich ßeleistcte Arbcits-

ze i t bc zoc:en DU f cl cn f-ionat mi nc e st cn sei n Fün ft cl () c s 

~,!-fachcn der durch Ges~tz oder Kollcktivvcrtr~~ VOT­

f~C sch enen \-:öchent 1i eh cn Nonna 1 arbe i t 57,e i t b et rzi st! 11 
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Im Artikel I ist der Z. 1 folßende neue Z. 2 anzufil9~n: 

'12. § 2 A b ~3 • 1 t H Ib t h -erH er _[;1 sa-z at zu lauten: 

I§ 2 (1) Die Bestimmungen dieses'Gesetzes finden ferner An­

wendung auf das Dienstverh~ltnis von Personen, die vor­

wicBcnd zur Leistung kaufm~nnischer oder h~herer, nicht 

kcm f!D3nni scheT '})i enst e od Cl' zu Kanzleiarbeit en im G e-

sch:i ft sbetriebe von Unt ernehmungen, Änstal ten ooer so'nsti-­

gen'Dienstgebern der nachstehenden Art ~ngestellt sind, 

\·:enn die vereinbarte oder tats~ichlich geleistete Ar-' 

beltszeit bezogen auf den Monat mindestens ein Filnftel 

d~s 4;3-fach~n der durch Gesetz. o~er Kollektivvertrag 

vorge sehenen vJöchent 1 ichen Normalarbeit szei t betr[ißt :111 

Die bisherigen Z. 2 bis 4 des Art. I erhalten dl'e 
Z. 3 bis 5. 

Bezeichnung 

Im Art. I ist in der neuen Z. 4 d as Wort "wegen" durch den 
Ausdruck "während" zu ersetzen. 

D'ie bisherige- Z. 5 des Art. I erhält die Bezeichnung Z. 6 und 
hat 'zu lauten: 

"Artikel 11 hat zu lauten: 

t(1) Die.Bestimmungen dieses Gesetzes finden auch auf 
I 

das Dicnstverh~ltnis von Personen Anwenduhg, die vor-

wiegend zur Leistung kaufm~nnischer oder höherer, nicht 
J . 

kaufm:1nnischer Dienste oder" zu Kanzleiarbeiten bei Wirt-

schaftstreuh~ndern anßcstellt sind, wenn die vereinbarte 

oder tats;~chlich ßeleistete Arbei~szeit be~ogen auf den 

Monat mindestens ei~ FUnftel des ~,3-fachen der durch 

Gesetz oder Kollektivvertrag vore~esehpnen viöchentlichen 

normalal~eitszeit betragt. § 7 Abs. ~ mit Ausnahme der 

Bestimmung über di.e Teilnahme an einem Hettbeh'erb ist 

auf diese Dienstverh:-iltnisse sinnsern:-:iß anzuHenden. 

(2) Die Bestimmungen dieses Gesetzes f~nden ferner 
3uf die auf einem privatrechtlichen Vertraß beruhenden 

Dieristverh~ltnisse von Personen Anwendung, die zur Lei­

stunt, l·;"<:lufrn~i.nnischer oder h~h(;l'l~rJ nicht kaufmä:nnischcr 

Dienste oder zu }(8nz.leiaf'beiten l)ei einem durch Bundes­

p;esetz errichh::ten Fonds mit Eechtspers~nlich).:cit 8.ni.";s­

stellt sind, \:cnn die vereinbart.e oder t.ats:lchlich E;e-
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leistete Arbeitszeit bezoc;en auf den l"lonat mindestens 

ein Fil~ftel des 4~3-fachen der durch Gesetz o~er Kollek­
ti vvertrag "vorgeSe!1 enen \",öch ent 1 iehen Normalarbeit sze i t 

" . . 
betr~gt. Ausgenommen sind Dienstverh~ltnisse auf die 

das Vertr3ß~bediensteteng~setz gemäh § 1 Abs. 2 :VBG 
sinnBemäß anzuwenden ist_'~ 

7. In Art. 11 hat der Eingang wie folgt zu lauten: 

IIDas Bundesgesetz "vom 26. Septe:nber 1923, BGBl.Nr. 538, 
über den Dienstvertrag der Angestellten in land- \lnd 

.forsb-lirtscha.ftli6.'!en Betrieben (Gutsa:'1gestell tengesetz) . . . ~ 

in der Fassung des Blilldesgesetzes EGEl.Nr. 229/1937, der 

Verordnung vom 24~ Dezember 1938~ DRGBl.IS 1999 und der, 

Bundesgesetze BGBl.Nr. 174/1946, 159/1947> 183/1 91+7, 
108/1958,253/1959, 117/1960, 293/1971 und 317/1971 wird 

\-, i e .f 0 I gt ge ä D d e rt! " 

8. Im Artikel 11 hat die Z. 1 wie folgt z~ lauten: 

"1. § 1 Abs. 1 hat zu lauten: 

"'Anwendungsge~iet des Gesetzes 

§ 1 (1) Di~ Besiimmunßen"dieses Gesetzes gelten für das 

Dienstverh~ltnis von Persopen, die in land- und forst­

"Jirtsehaftlichen Betrieben oder deren Heben[!.evverben vor­

wi~Eend zur Leistung höherer bder kaufmRnnischer Dienste 

oeer zu Ka11zleiarbeiten angestellt sind, \-.'enn die "lierein­

barte ooer tatsächlich p;eleistete Arbeitszeit bczoßen 

auf den J-1oJlat minq.estens ein "Fünftel des 4.3'-fachen 

der OUI'ch Gesetz oder Kollektivvertrag vorGesehenen 

Höchentlichen Hormalarbeitszeit betl';J[.t. Den ~and- und 

forstwirtschaftlichen Betrieben im Sinne dieses Gesetzes 

sind ,Ter;d und Fischerei so\..;ie der nicht ~e\".'erbliche Gar­

tenbau r-1cichzustel1en. I 'I 
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9. Im Art. 11 z. 3 ist im Wortlaut des § 9 Abs. 1 der Ausdruck 

"wegen" durch den Ausdruck "während ll zu ersetzen. 

1 O. Art. 111 hat zu lauten: 

"Artikel 111 

\o,Tirks3;nkei t sbeginn und Voll zi chung 

(1) Dieses Bundesgesetz tritt, soweit 1n Abs~ 2 nicht 

anoeres besti.mmt ist, mit 1. August 1975 in Kraft. 

'. . 
(2) Für' journalistische und progrCJnmgestal tende Dienst-

nehmer eines Medienunternehuens gilt § 1 Abs. 1 und 

§ 2 Abs. l' des Angestelltcnl:;esetzes 1n der bisher gel­

tenden Fassung weiter. 

(3) Mit oer Vollziehunß dibses Bundesgesetzes ist der 

Bunoesminister für soziale Ven·:al tun§; betraut _ 11 
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